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Berndorf will in dieser saison den Titel.
Harte zeiten stehen der sG Auel ins Haus
In der Kreisliga B I scheinen die we-
sentlichen Entscheidungen schon
vor dem ersten Spieltag gefallen zu
sein. Berndorfs Coach Guido Hein-
zen bekennt sich klar zum Saison-
ziel Meisterschaft und teilt diese
Einschätzung mit allen Trainerkol-
legen. Mit den Auw-Rückkehrern
Christian Schneider, Marco funk
und Rend Hochmann sowie fohan-
nes Bernardy von der SG Auel ist die

Qualitat im Kader sicher ausrei-
chend, um dieses Ziel zu erreichen.
Es ist allerdings die Frage, wie
Berndorf mit der Favoritenbürde
klar kommt.

fäger Nummer eins ist sicherlich die
SG Wallersheim mit Trainer Uwe
Tücks. Erst auf der Zielgeraden ver-
lor sein Team die Meisterschaft an
Auw und schließlich noch den Rele-

gationsplatz an Neunkirchen. Auch
mit dieser Enttäuschung muss ein
Ilannschaft erst mal klar kommen.
Dahinter könnte es ein breites Mit-
telfeld geben. Gönnersdorf hat
trotz zahlreicher Neuzugänge nur
Außenseiterchancen. Watzerath ist
nach den Abgängen von Dirk und
trlichael Borman und Peter Büchel

kein wirklicher Aufstiegskandidat.
Auch wenn die DfK mit Waldemar
und Alex Friesen sowie Piero Di Ste-

fano nach wie vor über ein sehr of-
fensivstarkes Mittelfeld verfügt.
Wenn Christan Enders mit der nö-
tigen Disziplin an die Sache geht,
kommt noch ein exzellenter Stür-
mer dazu.

Prüm hat seine Mannschaft weiter
verjüngt und Heinz Maas erneut
überreden können, die Truppe zu

formen. Nach oben ist für den FC si-
cher noch nichts drin, aber nach

unten sollte sich Prüm auch keine
Sorgen machen müssen. Ahnlich
Sorgenfrei dürfte der andere FC aus

Kirchweiler in die Saison gehen.

Mit Kontinuität und Geschlossen-

heit ist die Mannschaft von Erich
Adams auch im dritten B-Liga-fahr
ein Kandidat ftir das vordere Mittel-
feld. Fragezeichen stehen hinter
Kelberg und Nohn. Wenn alles gut

geht und keine Verletzungen auftre-
ten, können beide das Ziel zwischen

Platz fünf und zehn erreichen. Aber
es kann nach unten auch ganz

schnell eng werden. Vor allem weil
mit Bleiall Gerolstein und Win-
terspelt gleich drei Aufsteiger in die

Klasse kommen, denen einiges zu-
zutrauen ist. Auch wenn Bleialf mit
Stefan Munkler einen überragen-
den Torhüter nach Pronsfeld ziehen

bringen will. Es könnte also am Ta-

bellenende ganz einsam für die SG

Auel werden, die schon im letzten

fahr erst in der Relegation die Klas-
se halten konnte, in diesem fahr
aber zusätzlich auI vier Leistungs-

träger verzichten muss. Unter ande-

rem sind der schon zitierte fohan-
nes Bernardy und l0-Tore-Mann
Christian Bernardy (nach Wallen-
born) abgewandert. Aber am Ende

Die SG Walbrsheim, hier mit lürgen Thelen (rotes Trikot) verspiebe am vorletzten Spieltag gegen den spöteren Meßter Auw II alle Aufstiegshoff
nungen. ln dieser Saßon will das Team um Trainer IJwe Tücks einen erneuten AufstiegeUersuch starten.

Iassen musste. Mit Hicham farri
konnte ein Nachfolger verpflichtet
werden, der sich in den letzten Jah-
ren zum Wandervogel entwickelt
hat. An einem guten Tag kann er ei-

nen Gegner aber zur Verzweiflung

treiben.

In Üdersdorf will der neue Trainer
Michael Clemens die gute Arbeit
seines Vorgängers Kurt Diederichs

fortführen und strebt ebenso einen
gesicherten Mittelfeldplatz an wie

Johann Reifers, der im letzten |ahr
Birresborn übernahm und jetzt die
neue SG mit Densborn nach vorne

kommt ja oft vieles anders als man
denkt. Und vielleicht überrascht der

Aufsteiger des letzten Jahres am En-
de alle und andere Vereine müssen

sich viel mehr Sorgen machen, als

sie jetzt noch denken.


